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theilungen heißen Stockwerke. Es giebt Häuser von Einem
Stockwerk, und Häuser von zlnei, drei mit) mehreren Stock-
ivcrken. Das untere Stockwerk auf ebener Erde heißt das
erste, darüber kommt das zweite u. s. io. In den Wänden
sind Thüren und Fenster, im Dache sind Dachluken, Dach¬
fenster und Dachrinnen, und auf dem Dache der Schorn¬
stein uiid Dachpfaullcn. An den Thüren sehe ich Schloß und
Handgriff (Drücker), und manchmal eincuGlockenzug ; au den
Fenstern: Rahmen, Sprossen Scheiben, Gehänge undHaken.
Alles was von dem Grunde, den vier Scitenwänden und
dem Dache umschlossen ist, heißt das Innere des Hauses.

Durch die Hausthür kommt man zuerst auf die Diele.
An der Seite der Diele ist gewöhnlich eine Stube, allch
ivohl eine Küche und Kammer. In den obern Stockwcr-
keu befinden sich auch Stuben und Kammern und ein Vor-
platz. Stuben und Kammern nennt rnan auch Zimmer.
Die Zimmer sind unten mit Brettern, Dielen, belegt und
oben mit einer flachen Decke versehen. Der Raum unter
dem Dache heißt der Bodenraum. Stuben und Kammern
sind gewöhnlich über der Erde. Manche Häuser haben
aber auch noch einen Raum in der Erde, welcher Keller
heißt. Hier ist dann die Küche, auch w'vhl eine Speise¬
kammer. Zu den obern Stockwerken, zum Bodenraum
und zur Keller Küche führen Treppen. Die Zimmer, in wel¬
chen die Menschen wohnen, heißen Wohnzimmer; worin sie
schlafen, Schlafzimmer. (Warum?lDicKammcrn,wvri'nSpei-
sevorräthc aufbewahrt werden, nennt man Speisekammern.
Der Boden heißt Getraidcbodcn, wenn Gctraidc; Holzbo¬
den, wennHolz und Torf; Waarcubodcn, wenn andereDiuge
zum Verkauf dort aufbewahrt werden; und Wäscheboden,
wenn die Wäsche zum Trocknen dort aufgehängt wird. Der
Keller heißt Küchcnkeller, wenn er zum Kochen und Auf¬
bewahren der Speisen; Milch-, Bier-, Weinkeller, &amp;gt;vcnn
er zum Aufbetvahren von Milch, Bier und Wein , und
WobnkclEr, wenn er zur Wohnung für Menschen dient.
In der Küche ist ein Fcuerhecrd und über demselben der
Schornstein oder Ranchfang, welcher den Rauch vom Feuer
zum Dache hinausleitct. Nicht alle Häuser sind gleich
groß. Ein kleines, enges, niedriges Haus nennt man eine
Hütte, ein großes, prächtiges Hans heißt auch ein Pallast.
(Neune und beschreibe die äußern und innern Theile eines Hanjesst


